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Gesundheitspolitik unters Mikroskop nehmen

Das Regionalbüro Berlin-Brandenburg der Stiftung für die Freiheit lädt dazu ein, am 16. August das
Gelände der Beelitzer Heilstätten, die heute als einer der größten zusammenhängenden
Ruinenkomplexe Europas bekannt sind, zu erkunden. Im Anschluss diskutieren die Gäste über aktuelle
Herausforderungen der Gesundheitspolitik. Unter anderem mit dabei: Der Vorsitzende der FDP
Brandenburg, Gregor Beyer.

Im Zentrum der Diskussion stehen die Entwicklungschancen und Probleme der Gesundheitspolitik, die
gemeistert werden müssen. Darüber hinaus werfen die Diskutanten einen Blick in die Vergangenheit und
überlegen, wie Lehren aus der Gesundheitspolitik auch die heutige Zeit prägen. Neue Konzepte für
Brandenburg und Berlin, die aktuell in Arbeitsgruppen und Expertenforen angedacht werden, werden
auch unter die Lupe genommen. Es diskutieren: FDP-Landeschef Gregor Beyer, Senioren- und
Pflegepolitikerin Astrit Rabinowitsch (Die Linke) und Dr. Elke Seidel (Grüne).

Die Veranstaltung wird aus Mitteln des Landes Brandenburg gefördert und steht allen Interessierten
kostenfrei zur Teilnahme offen.

Veranstaltungsort

Zwischen 1898 und 1930 errichtete die Landesversicherungsanstalt Berlin die Arbeiter-
Lungenheilstätten Beelitz. Einst waren sie Europas größtes Lungensanatorium für Tuberkulose-Kranke.
Sie wurden zu einer der bedeutendsten sozialen Errungenschaften des Kaiserreiches. Die Gebäude
verfallen, seitdem sie aufgegeben wurden.
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